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Nr. 17 Neuteich, den 26. April 1S2S

Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausschusses.

Nr. ------------------
Saisonarbeiter 1929.

Die täglich bei mir einlaufenden Einsprüche gegen die Abstriche 
bei den Anforderungen von Saisonarbeitern geben mir Veranlassung, 
allgemein darauf Hinweisen, daß ich nicht in der Lage bin, den Ein­
sprüchen und Anträgen stattzugeben, da der Senat gemäß H l der 
Polizeiverordnung betr. Beschäftigung von Saisonarbeitern vom 2 s. 
12. 1926 über die Genehmigung zur Beschäftigung von ausländischen 
Wanderarbeitern für das Jahr 1929 endgültig entschieden hat.

Die Mrtsbehörden des Kreises ersuche ich um ortsübliche Be­
kanntgabe.

Tiegenhof, den 23. April 1929.
Der Landrat

Nr. ------------------
Kufenthaltsermittelung.

Der Fürsorgezögling Willi Millack aus Küchwerder ist wieder 
aufgegriffen und der Erziehungsanstalt Tempelburg zugeführt worden. 
Damit hat unsere Bekanntmachung vom 13. April 1929, veröffentlicht 
im amtlichen Kreisblatt Nr. 16, ihre Erledigung gesunden.

Tiegenhof, den 19. April 1929.
Der Kreisausschuß des Kreises Großes Werder.

Kreissugendamt
Nr. 2. ------------------

Beschluß.
Aufgrund des Z 40 Abs. 2c der Jagdordnung vom 15. Juli 

1907 und des Gesetzes vom 18. Mai 1925 (G. Bl. S. 131) wird 
für das Gebiet der Freien Stadt Danzig die Schonzeit für Rotwild 
auf weitere 3 Jahre ausgedehnt, also bis zum Zs. 7. 1932.

Danzig, den 6. April 1929.
Das Derwaltungsgericht I. Kammer.

gez. Dr. Weber.
veröffentlicht!
Tiegenhof, den 17. April 1929.

Der Landrat
Nr. 3. ------------------

Beschluß.
Die Schonzeit sür Rehböcke endet in diesem Jahre mit Ablauf 

des 29. Mai 1929.
Danzig, den 6. April 1929.

Verwaltungsgericht t Kammer.
gez. Dr. Weber.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 17. April 1929.

Der Landrat.
Nr. ------------------

Personalien.
ZUM Schulkaffenrendanten der Schule in Neustädterwald ist der 

Lehrer Treptow aus Neustädterwald gewählt und für dieses Amt 
von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 17. April 1929.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Bekanntmachung.
Der Haushaltsvoranschlag des Marienburger Deichverbandes für 

das Rechnungsjahr 1929/30 liegt in den Tagen vom 22. April bis 
einschließlich 4. Mai d. Js. im Geschäftszimmer des Deichamtes wäh­
rend der Dienstfiunden zur Einsicht der Deichgenossen öffentlich aus.

Der Deichhauptmann.
F. Döhring.

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. 6. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.
3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde- 

sitzung.
Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.

5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterstützungswohnsitzes

6. Anfrage über die Ausenthaltsverhältniffe eines Hilfs­
bedürftigen.

ss.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
sb. Rechnungen für den Landarmenverband.
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

8. Jagdpachtbedingungeu.
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.

10. Jagopachtvertrag.
11. Antrags- und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter- 

stützung.
12. neuNachweisvng über Aufwendungen für Erwerbslose. 
l2s.Zahlungsliste über Lrwerbslosen-Unterstützung.
12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. jeden 

Monats.
13. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
1^. Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner 
1-a.Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützungen.
15.
16. Steuerzettel u.Duittungsbuch über Gemeindesteuern.
17. Mahnzettel.
18. Oeffentliche Steuermahnung.
19. Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme 

einer Zwangsvollstreckung.
20. Pfändungsbefehl.
21. Zustellungsurkunde.
22. Pfändungsprotokoll
23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
24. versteierungsprotokoll.
25. Zahlungsverbot.
26. Ueberweisungsbeschluß.
27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs- 

beschluffes an den Schuldner.
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 

stellungstag des Zahlungsverbotes.
28a . Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. vorläufiges Zahlungsverbot.
29a . Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 

Schuldner.
30. Melderegister.
31. Abmeldeschein.
32 Anmeldeschein.
32aZuzugsmeldung.
32bFortzugsmelöung.
32cFremdenmeldezettel.
33. Voranschlag der Gemeinde.
3^. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal- 

steuerzuschläge.
„ „ „ 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.

Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
2. Ehefähigkeitszeugnis.
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.

Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­
kranken usw. in eine Anstal

5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines.
8. Personalbogen für die Begleitperson.
9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.

10. Katasterblatt sür die gewerbliche Anlage.
11. Führungsattest.
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Abt. Nr. s2. Strafverfolgung.
13. verantwortliche Vernehmung.

1^. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
15. Vorladung zur Vernehmung.
16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 

Deutschland.
16a Ursprungszeugnis (für Märkte).
17. Strafaktenbogen.
18. paßverlLngerungsschein.
18s. Unfallanzeigen.
19. Unsalluntersuchungs-Verhandlungen.
20. Bauerlaubnis.
2os. Todesbescheinigung.
21. Beerdigungsschein.

Für :
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
„ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

N. Pech L W. Richert, Neuteich.

Das Deutsche Herz
in Gedichten und Liedern

für das 5.—8. Schuljahr Preis 1,50 G. zu haben bei

k. L iüi. Meksrt, kßsuisiek
Anmerkung: Das evangel. Neligionsbuch

Teil II für das 4.-8. Schuljahr erscheint in einer Woche.
Das Rechenheft 6 von Bidder erscheint in 3 

Wochen.
Das Gesangbuch von Matschkewitz L Werner er­

scheint in 14 Tagen bis 3 Wochen.
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